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           11. März 2019 

 

Vorlage 105/19 

Förderung des Schwimmsports 

Stellungnahme des Stadtverbands für Sport Ludwigsburg e.V. 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

der Stadtverband für Sport Ludwigsburg e.V. darf die Zustimmung zu Beschlussvorschlag zwei 

(100% Jugendförderung, 80% Erwachsenenförderung) empfehlen, der die Kompromisslinie des 

Stadtverbands zwischen den vom in erster Linie betroffenen Schwimmverein Ludwigsburg 08 e.V. 

(SVL) geforderten 90% Förderung der Erwachsenenzeiten und den von der Stadt in Gesprächen 

mit dem Stadtverband eingebrachten 70% Erwachsenenförderung darstellt. 

 

Den Beschlussvorschlägen mangelt es aus Sicht des Stadtverbands aber an zwei Punkten: 

 

1. Es ist nicht sichergestellt, dass bei einer Erhöhung der Entgelte durch die Stadtwerke 

Ludwigsburg-Kornwestheim die Erhöhung nicht an die Vereine weitergegeben wird, weil es 

sich um eine prozentuale Förderung ohne Deckelung des Eigenanteils der Vereine handelt. 

2. Für die Jahre 2016 bis 2018 dürfen die Vereine im Gesamtbetrag nicht höher belastet 

werden, als sie nach der alten Regelung belastet worden wären, da sie aufgrund der 

laufenden Verhandlungen nicht mit einer rückwirkenden Mehrbelastung rechnen mussten 

bzw. keine Rücklagen bilden konnten. Die Rückwirkung zum 1. Januar 2016 muss also für 

die Vereine, die dadurch eine höhere Gesamtbelastung als die bisherige haben werden, auf 

die Summe gedeckelt werden, die sie bisher hatten. Wird dies abgelehnt, so müsste über 

einen Sonderzuschuss für die betroffenen Vereine für die Jahre 2016 bis 2018 entschieden 

werden, um die Vereine nicht in eine finanziell bedrohliche Lage zu bringen. 

 

Begründung: 

 

Der Vorstand des Stadtverbands ist sich bewusst, dass die Nutzung von Schwimmhallen 

kostenintensiver ist als die Nutzung von Sporthallen. Allerdings hatte der Stadtverband eine 

finanzielle Belastung der Schwimmvereine im Erwachsenenbereich von maximal im Umfang des 

Drei- bis Vierfachen aufgrund der höheren Energiekosten für angemessen gehalten und deshalb 

wie der SVL ursprünglich eine Förderung des Jugendschwimmsports in Höhe von 100% und des 
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Erwachsenenschwimmsports von 90% vorgeschlagen. Die Stadtverwaltung hatte eine geringere 

Förderung im Erwachsenenbereich vorgeschlagen. 

 

Daraufhin haben innerhalb der vergangenen zwei Jahre mehrere Gespräche zwischen Stadt und 

Stadtverband für Sport sowie Gespräche zwischen Stadt, Stadtverband für Sport und 

Schwimmverein Ludwigsburg 08 e.V. sowie zwei Sitzungen des Beirats des Stadtverbands 

stattgefunden, um einen Kompromissvorschlag auszuarbeiten. Der Schwimmverein Ludwigsburg 08 

e.V. (SVL) hat als insbesondere betroffener Verein auf Anfrage der Stadt nach den Auswirkungen 

einer geringeren Förderung angekündigt, seine Belegungen am Wochenende und am Morgen 

reduzieren zu müssen. 

 

Die auf den ersten Blick denkbare Einschätzung des außenstehenden Betrachters, dass die 

schwimmsporttreibenden Vereine bei mehr Nutzungszeiten natürlich auch weitere Einnahmen, 

insbesondere Mitgliedsbeiträge akquirieren können, ist dabei nicht richtig, weil durch mehr 

Nutzungszeiten nicht zwingend mehr Mitglieder und mehr Beiträge akquiriert werden. Insofern darf 

auch nicht einfach die Rechnung, mehr Zeiten müssen zu anteilig mehr Nutzungsentgelten führen, 

aufgemacht werden. Das ist aber ausreichend diskutiert und soll nicht noch einmal in alle Details 

dargestellt werden. 

 

Der Stadtverband hat in seiner letzten Vorstandssitzung im Februar 2019 noch einmal ausführlich 

die Förderung der schwimmsporttreibenden Vereine beraten. Die große Bedeutung des 

Schwimmsports für die Stadt, insbesondere bei den Themen Integration und Inklusion, wurde dabei 

ebenso betont wie die Notwendigkeit der schwimmsporttreibenden Vereine für den Breiten- und 

Leistungssport, unter anderem aufgrund der Bundesligapräsenz der Wasserballer des SVL. 

Insofern ist eine angemessene Förderung der Vereine im Schwimmsport sehr wichtig. 

 

Demnach würde eine Förderung der Jugendzeiten mit 100% und der Erwachsenenzeiten mit 80 % 

als Kompromisslinie zu einer noch vertretbaren Mehrbelastung der schwimmsporttreibenden 

Vereine bei verstärkten Nutzungszeiten führen. 

          

          

Prof. Dr. Matthias Knecht, Erster Vorsitzender 


